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Herrn SDUrt Man, W1e ere!  1g ist WwWenn WITr bel der heiligen esse
das afernoster einleiten mit den orten agen WI1r sprechen

ers gehaltvolle Auslegung iSt reich Anre:  ngen un An-
wendungsmöglichkeiten für den rediger eine uelle VONn Winken für das
Gebetslieben und das MS "Tun An jede Ausdeufung aier-
unser-Bıiıiftt chließt sich ec1in eısgenes Kapıtel AWUT die ebeispraxI1ls

Der bekannte Wiener Pfarrer osep TNSayer gibt mi1t SC1NEeIN
Buchlein i1cht 11LULr dem Priester, sondern auch dem gebildeften Laljen
und diesem VOLr em e11Ne ule praktischer Frömmigkeit die Hand.

Linz a Hel:  ich Ma yrhuber.
Quatriduum Exercitiorum Spirit  lium Dro Sacerdotibus de Orafı

Dominic2a aliisaue  s argumentis. Accedunt quattiuor meditfaftiliones Servı Del
Franc1ısc1ı Josephi1 udigier Von Clemens Henze Roma
1952 Centro Editorlale Redentforista Vıa Merulana, 31

Befrachtungsbucher und gedruckte Eixerzıtien erscheinen unNnsereTr e1t
iıcht gerade au Deshalb wiırd dieses Quatriduum VO.  3 vielen begrüßt
werden Vielleicht Sind die do!:  B icht selten, denen E der

A,verschiedensprachigen eilnehmer die lateinische Syrache begrüßt wird,
die J: auch eim Selbstgebrauch für r1iıestier iıcht Zu große W1e-
rigkeiten ereıftfen wIird. Der Verfasser niımmt das Vaterunser DE rund-
lage SE1INeTr Betrachtungen, und bietet das Buch auch abgesehen VO  5 SC1-
Ne‘ praktıschen weck ine sehr grün und lebendige Erklärung des
Herrengebetes, die für Konferenzen oder Predigtien wohl brau:  ar Ware
1nNne sehr OStTDATre Beigabe bilden VIier Beirachtftungen des Ehrwürdigen
Dieners Franz udigier ber UuNnse etfztes iel Der die O.  e,
die priesterliche Heıiligkeit Der und er1! die sıch urch besondere e 1 A EKlarheit un 1eife der Gedanken auszeichnen

1NZ Igo ar
Befrachtungen er die ege und das en der Minderbruder -

schließend das katholische Kirchenjahr. Von Pırmın Ha ri
rıtte, verbessertie uflage wWwel an (660 und 616) erlag des A EW P A A D U E

Generalkommissarlats VO: eiligen and Wien, Franziskanerplatz
Ganzleinen geb. —

Diese Befrachtungen, geschrieben für die große seraphisch Familie,
werden allen jenen willkommen SCH}A; dlie tiefer den e1s aes nl Tan-
ziskus eindringen wollen und denen ged:  ir  1  egenem Inhalt mehr leg als

moderner Oorm und Sprache. Im Ans  usse das Kirchenjahr werden
wichtige Stücke des geistlichen Lebens, die Grundwahrheiten des Glaubens,
die ege. un ahnungen des nl Franziskus ZUTC Betrachtung vorgelegt.
Fuür den Wert des es sSpricht e1ın! Verbreitung Es wurde bereits p s
das amıs  S: Slowenische, Spanische un Ungarische übersetzt, während
die e e r  Übersetzung das Englische, Französische und Italienische VOLI-
Dereitet wird

Waz "Tirol) Dr Josef Steindl1©O
ens und Gott in Frömmigkeit und os der eutftschen Mystik. yr Aa P i A ET C

1ebzenn Vorlesungen Von Theodor el Aus dem Nachlaß
herausgegeben VO  } nion Steinbüchel SS@e1LCd0: 1952 Patmos-Verlag
Leinen geb

Diese Vorlesungen behandeln fast ausschließlich die Ansichten eister
Eckeharts ber das Verhältnis Otiftfes Z Welilt und insbesondere ZUIMH Men-
schen eiste egelscher Dlialektik den esSEe- enr- und Lebemeister
vVon der Beschuldigung des Pantheismus, der Aufgabe des persönlichen
Individualismus nach Art der ind1ıschen Mystik oder Schopenhauers, e111-
zuwaschen Steinbuüchel unterzieht sich dieser Au{fgabe mit großem el n

und ungeme1ıner Belesenheit annn aber iıcht eugnen, daß Eckehart icht
immer scharf geschieden hat zwischen menschlicher atUur und em, Was
ihr übernatürliche Gnade wirkt 216), wenn der eister die
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gnadenhafte Verwandlung des enschen Gott vergleicht mi1% der esens-
verwandlung des Brotes den e1b Jesu DIie diesbezüglichen Aatze hat
aps onannes CDC 1329 m1 Recht verurteilt Es 1S%t die Tragık dieses
begeisfterten iebhabers Oottes, daß Predigten VO:  5 Gott als dem
ein und dem a  S, VO  5 dem adeligen enschen VOTLT ystisch veranlagten,
jubelnden und stöhnenden Dominiıkanerinnen gehalten hat wobel 1nhm
manche Entgleisung widerfahren konnte wohl auch manches Mißverstäiänd-
1N11S Dankenswert sind d1ie Bemuühungen Steinbüchels, Eckehart als geschul-
ten Philosophen un Theologen un e1 gläubigen, kirchlich
iınnten Tisien hinzustellen, der jel Von der personalen Mystik Augusilns

siıch hat Das „Rasen und en der eele ihrer etzten Ruhe“ Ist
ichts anderes qls das augustinische Wort VO unruhigen erzen, das Ur

Gott Ruhe Die Te „Seelenfünklein“ und dem „BUurg-
lein (castellum) der Seele“ greift der panıschen MS des Johannes VO'
Kreuz nNnd der großen eres1a mehr als ‚WOl Jahrhunderte VOT In
SsSeliner Verteidigungsschrift sSagt Eckehart „Krrare SSUm, Naeretlcus
NO  5 DOSSUM, Na PTI1IMUM pertine ad intellectum, SECUNdUM ad VOLuUunNn-
atem 6

Florian Dr Adolf TEeuUZz
W oNAaAaNNeES J0 KTEeuZz, Die dunkle Nacht der eele. Sämtliche Dichtungen
Aus dem panischen übertragen und eingeleitet VOon elx Bra 88)
Salzburg 1952 Otto-Müller-Verlag Leinen geb —

el1x raun, 1947 mi1t dem Literaturpreils der Wien, 1951 m1 dem
Osterreıichıschen Staatspreis für Dichtung ausgezeichne bringt zunächst eine
Nacherzählung des ebens und eINe der Gedichte des eiligen, die
emerkenswert 1ST weil der eriasser eın Geistlicher ST und manches
bringt Was e1in Geistlicher übersieht Mit der formgerechten Übertragung der
spanischen Gedichte das Deutsche hat auch Schwierigkeiten, da -

Eeuts:!  en icht el 1ST eiINZISCN Reim urch viele rophen e1N-
zunhnalten Das manchmal ungewohnten „poetischen 1zenzen
e1ltfe soll statt „‚Kommu  n“ der dreı ersonen wohl „Communicatio“
eißen, „Frohntie“ 69) ich für Schreibfehler

ST Florlan Dr Adolf Kreuz
nen und rophe  ngen. Von Karl ahner Inns-

ruck—Wien—München 19592 Tyrolia-Verlag Kart
In Krisenzeiten, enen die Menschen für das Außergewöhnliche und

Irrationale besonderns empfänglich sind, stehen auch isionen und Prophe-
zeiungen ho  Rı Kurs Die schwierige Frage der Unterscheidung der Geister
Dehandelte seinerzeit Poulaın SC11N6EIN immer noch lesenswerten
Handbuch der Mystik, deutsch bei Herder Freiburg erschienen ein
Ordensbruder, der ekanntie nNnNsbrucker Dogma(tiker, geht 1e9Ps SChHhW1e-
rıge ebijet mI1T dem üsfzeug der mModernen Seelenkunde und den riah-
rungen der Kirchengeschichte und entwickelt die rundsätze, nach enen
® auch bei den neuestien und aufsehenerregendsften Visionen Un Prophe-

Wahres VO  ]} Falschem unterscheiden kann Mit diesem Buch eines
anerkannten Wissenschaftlers 1S% für die Beurteilung außergewöhnlicher
Vorkommnisse fester TUN: gelegt. Rahners rbeit annn N1SEeTEeT
unruhıigen e1t segensreiche irkungen en

StT. 4’1071a Dr. Adol£f KTreuz.
Yrohe Gotteskinder. Hılfsbuch für den eligionsunterricht. Von

Popvppelreuter — ] Schuljahr. uflage 78) Kart. n 7E und
&. Schuljahr. 4.80 Schuljahr. Halbl. 4.50
Hilfsbuch für den Erstbeicht- un: Kommunilonunterricht. Auflage.

aderborn 1951, erlag Ferdinand Schöningh.
(1 Schuljahr.) Eın richtiges Hilfsbuch für Mütter und Religionslehrer,

das reichlich nregung bietet und sich auch Vorlesen eigne Der Aus-
gangspunkt der Lehrstücke 21n T1i1eDN1ıs AUuS der kindlichen Erfahrungs-


